
Landesverordnung zur Bestimmung der zuständigen Behörde 
und Übertragung von Ermächtigungen 
auf dem Gebiet des ökologischen Landbaus 
 
Vom 30. September 2009 
 
Fundstelle: GVOBl. M-V 2009, S. 601 
  
Aufgrund des § 14 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 4 Satz 1 des Landesorganisationsgesetzes vom 14. März 2005 
(GVOBl. M-V S. 98) in Verbindung mit § 2 Absatz 3 Satz 2 des Öko-Landbaugesetzes vom 7. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2358) verordnet die Landesregierung: 
 
  
§ 1 
Zuständige Behörde 
Zuständige Behörde nach § 2 Absatz 1 des Öko-Landbaugesetzes ist das Landesamt für Landwirtschaft, 
Lebensmittelsicherheit und Fischerei. 
 
  
§ 2 
Übertragung von Ermächtigungen 
Die Ermächtigung der Landesregierung nach § 2 Absatz 3 Satz 1 des Öko-Landbaugesetzes zum Erlass von 
Rechtsverordnungen wird auf das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
übertragen. 
 
  
§ 3 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Landesverordnung über 
die zuständige Behörde und zur Übertragung von Ermächtigungen auf dem Gebiet des ökologischen 
Landbaus vom 14. Juli 2003 (GVOBl. M-V S. 387) außer Kraft. 
 
Schwerin, den 30. September 2009 
 
Der Ministerpräsident 
Erwin Sellering 
 Der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Dr. Till Backhaus 
  


